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Abstract i 

 

Abstract 

Die vorliegende Arbeit hat zum Ziel, Bodenrichtwerte für die Innenstadt Karlsruhes zu 

ermitteln, um die bereits vorhandenen Bodenrichtwerte zu überprüfen und Vorschläge für 

neue Abgrenzungen von Bodenrichtwertzonen abzuleiten. Da nicht genügend Kauffälle zur 

Anwendung des vorrangigen Vergleichswertverfahrens vorlagen, wurde zur Bodenricht-

wertermittlung der deduktive Preisvergleich mit Hilfe von Erdgeschossladenmieten, Pas-

santenfrequenzen und weiteren Parametern angewendet. Hierzu wurde ein Fragebogen 

entwickelt, der im Untersuchungsgebiet an Gewerbebetriebe im Erdgeschoss verteilt wur-

de. 

Nach Auswertung der Daten mittels Regressionsanalysen ergab sich ein im Vergleich zu 

den ursprünglichen Bodenrichtwerten verändertes Bodenrichtwertgefüge: die relativen 

Wertunterschiede zwischen einzelnen Bodenrichtwertzonen sind geringer und die höchsten 

Bodenrichtwerte auf ein kleineres Gebiet konzentriert. In einer weiteren Untersuchung 

wurde die absolute Höhe der ermittelten Bodenrichtwerte anhand ausgewählter Kennzif-

fern der Makrolage mit dem Bodenrichtwertniveau anderer Großstädte verglichen. Daraus 

ergab sich, dass die Höhe der Bodenrichtwerte in Karlsruhe unterdurchschnittlich ist. Das 

nach dem Städtevergleich angepasste Bodenrichtwertniveau ist um 25 % höher als das ur-

sprüngliche Bodenrichtwertniveau.  
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Abkürzungsverzeichnis 

BauGB Baugesetzbuch 

BGB Bürgerliches Gesetzbuch 
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